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ihriges Slifiungsfest des Turn¬

vereins Karlsruhe - Rintheim .
®i»tj ^ Htnt>er" :t Rintheim leitete das Fest

ährisen BesteHenS am Samstag abend
ü̂ 'Mvesetzten Saale des ,Maldhorns " mit

Festbankett ein . Vorstand Schucker be-
■>t ft f ie »ahlreiche Festversammlung : nachdem
>°Il ^ ^ ««verein .Lyra "-Rintheim stimmnngs -
tetrt o, klangschön dw .LLeihe des Gesanges "

^ 11* traa ^ bracht hatte , schilderte Vorstand
W5 tr den Werdegang des Vereins . Im
!«> ^ öer Gaubehörde übermittelte Rechnungs -

i d t - Kavlsrnhe herzliche Glück-
er unterstrich besonders die vorziiz -

«n >,/Hungen und den turnerischen Geist , der
^ ^ lläumsLerern stets geherrscht habe und

weitere Erfolge . — Als Zeichen der
* Beziehungen zum Feswerein über «

: 5.„ „ er Fußballklub Nordstern - Rintheim
^ «»Aerkranz , des weiteren stellte er seinen
Ävf? . Sportplatz zum Austrag der Turn -
^ Verfügung, - der Gesangverein „Lyra "

iWJfch seine« Vorsitzenden Scheifele ein
''äuiIÜJ Wahnbild überreichen . — Daß der Ju -

"erein turnerisch auf hoher Stufe stehtm . . m mm w
^ Ht . 0ttcf> den Forderungen der Zeit anzu -
% « i bewiesen die Freiübungen der Zög-

«> ^ *8 Barrenturnen der Augendturner
Zeitung des Turnwarts R e e b. Exakte

•#tl Vorführung gaben hier Zeugnis
^ tit Disziplin . Ehrenvorstand Eber -

nun öie Ehrung langjähriger ver -
z

'chle« . ^ lklieder vor ; die Turnerinnen über -
^ Ebr Jubilar ein Blumenangebinde .
->i, » .^ Mitgliedern wurden ernannt : Christian
jjjt&t Lkrt Erb , Heinrich Eberhardt , Karl Eber -
^ iffier * Sies , August Gerhardt , Albert

eä ' Namens der Geehrten stattete Chri -
öen Dank ab . Turnerische Vorsührun -

Zerbrochen von Gesangsvorträgen der
lullten den Abend . Die Männerriege be-

^ ki^. ihrem Vorturner P a l l m e r mit
? nm Pferde , später unter R e e b am

Nt \ vorzügliche Schulung . Den Glanz -
Abends bildete der kostümierte

^ ^
' " crtans . von K Paaren ausgeführt ,

Nn m
"et verzierten Sensen , die Turner -

2* L^}[ verzierten Rechen . Sticht endenwollen -
kNtfc folgte diesem schönen , vorzüglich aus -
iSte *

1 ^surenreichen Tanzredgen . Stabwind -
M, " und Leiterpyramiden , turnerisch eben-

Sute Leistungen , beschlossen das Fest-

$ & * * * früh 8 UHr begann das Wett-
d ^ine starke Beteiligung aufwies : vor-
^ war Vierkampf , bestehend auS Kugel-
?> Ä^ °Hwrnng. Weitsprung und Freiübung .

boten die Rintheimer Turner
^ fe ,

irt>cn Publikum zunächst Fre Übungen ,
tett^ en. Kürturnen am Barren und Neck,

, V * lfe prächtige Leistungen zu sehen waren .
j>.^ he von turnerischen Wettspielen ging

Kl , jr geräumigen Sportplatze gleichzeitig
•

en turnerischen Darbietungen her , eine
% 3t spielte flotte Weisen , Unterhaltung
?^ze also in Hülle und Fülle . Die
^ ^ ^ ranstaliuug mit ihrem schönen Verlauf
>» ^ tHo »

öl Äubiläumsverein alle Ehre nnd trug
Arisch

'
^ r Werbung für die Körper uud Geist

^ e und kräftigende Turnsache ebenfalls

die Ergebnisse des turnerischen

. » r Bterrawpf :
»

'
35

* Diylam : 1 . Geisthardt , Julius ,
«Jftitt» 'o,

8 Karlsruhe , .38,5 Punkte : 3. Wein -
V1'. ft %2 rI ' T . V . Durlach , 39 : 2 . Reishauer .

T . B . 4L, 88 : 4 . Reeb , Alfred , T . B .
3V^>: 5. Striebel , Wilhelm . T . V.

■,l Jnb <r$: 6. Martin , Friedrich , AI. T . V.
h ^Uttft »

rc,^cr ' Hermann , T . V . Grünwinkel , je
mV.?.- Ammann , Wilhelm , T . V . Durlach ,

£ «Jw . £ ■■ V . Eggenstein und M -tschele ,
Rintheim , je 33 Punkte : 8 . Maier ,

Philipp . & B . Eggenstein und M -tschele ,
Ml . ft '

c? ' Rintheim , je 33 Punkte : 8 . Maier .
Ä it Vf 46 und Zeller , Alfred , T . V . Bu -
5. , ^ urt ° tunkte : 9 . Braun . Heinrich . Sänger -

* ^ r-Vereing . Beiertheim und Zeh , Wil -
ÄiiJ , / DurlaS . 31 ^ ; 10 . Würz , Willy . Arb .-

Karlsruhe 31 ; 11 . Furrer . Otto ,
Hauser , Fritz , K . T . V . 40 . Pall -

T > V . Rintheim und Troll , Armin ,
^ ^ „ n^ ^ heim . je 80,5 ; 12 . Hölzer . Alfred , T .
Äi * M - 13. Hemberle . Kilhelm , T . V .
K . aJ! ' Vo <t ; GecTg , Arb -Vild .-Ver . Karls -
5- i[- 3* T . B . Blankenloch und Michel,
iV ® t% ? WtlÄ^ ' ie 20& u : Stegde , Karl ,
(7% u^ Men . Heiser , Albert , T . B . Grün -

15 rt^ ^ ich . Friedrich , T . B . Eggensrein ,
^ ^ cker, Egbert , T . B . Eggen stein und

^ T . V . 46 , S8 ^ : 16 . Hosfmann ,
^ Atb^ .̂ iheim und Eberhardt , Julius , T .

ie -23 Punkte . WWWW
»

Mi ..: l » t» pWus .
u » t erhielten : Marggrander ,

Eggenstein . Allgaier . Julius ,
h,^ cr-N ' Hosfmann , Arthur . Sänger - und

i 0
r
- Beiertheim , Raupp , Otto , T .B .

i>.^ ^ g».^ .? ? uck . Hans . K.T .B . 46. Griesinger .
Vd Stutz , Heinrich , T .V . Grötzin -

^ Ä ?" - St ^ ' Ernst . T .V . Ettlingen , Zimmer -

„Ä .
T .V . Durlach , Peter , Leopold ,

Isfa - T ?i Zurner -Verg . Beiertheim . Müller ,
^ ^ rî ^ uhlburg und Jordan , Reinhard ,

Wettspiele brachten folgende

*S l .
ryÜU!t6aa ^ -Klaffe :

^ h. r Blankenloch 101 :83 ; Rintheim
^ ts »88 :^ - ® ?l :111 :05 ' Blankenloch - Veiert -

la ~ Durlach 116 : 100;
Beltheim 03 :78.

Faustball c -Klaffe:
K.TLZ. — Blankenloch ö9 :33, Durlach — Blan -
kenlsch 50 :34 ; K.T .V . — Daxlanden 71 :63 ; Dur -
lach — K .T .V . 46 88 : 105.

Dameu -Tamburinball :
M .T .V . — Beiertheim S . u . Tvg . 109 :67 ;

K .T .V . 46 — Beiertheim 132 :96 ; M .T .V . gegen
K .T .V . 46 132 :123.

Ein Festball am Sonntag abend brachte den
Turnern nach getaner Arbeit auch einige ge-
mütliche , wohlverdiente Stunden fröhlicher
Unterhaltung . —g .

Der Fußball ües Sonntags .
Die deutsche Fuhballmeisterschast

ist am gestrigen Sonntag zum 13. Male ausge -
tragen worden . Der erste deutsche Meister war
1903 der V . f. B . Leipzig , der damalige Haupt -
gegner des Karlsruher Futzballvereins , des süd-
deutschen Meisters . 1904 wurde die Meisterschaft ,
nachdem sich B . f. B . Leipzig und Britannia
Berlin für das Endspiel qualifiziert hatten , aus -
gesetzt , weil Süddeutschland gegen das Bor -
rundenspiel Britannia —K .F .B . , das der letztere
in Berlin 6 : 1 verlor , mit Erfolg protestiert
hatte . 1905 siegte Union -Berlin 2 : 0 über den
5e.F .B . in Köln , 1906 V . f. B . Leipzig , 1S07 der
F .C. Freiburg über Viktoria Berlin in Mann -
heim , 1908 Vektoria Berlin . 1909 F .C. Phönix
Karlsruhe , 1910 5iarlsruher Fußballvereiu über
Holstein Kiel , 1911 Viktoria Berlin, . 1912 Hol -
stein Kiel über K .F .V . , 1913 V . f. B . Leipzig ,
1914 Spielvereinigung Fürth , 1915—1919 nicht
ausgetragen , 1920 1. F .C. Nürnberg über Sp .Vg.
Fürth und 19 21 der 1. F .C. Nürnberg über
Vorwärts Berlin 5 : 0 in Düsseldorf .

—n .
* * *

F .C. Phönix —Pfalz Lndwigshafeu 0 : 0.
Zu einem Freundschaftsspiel auf dem Sport -

platz im Fasanengarten trafen sich gestern nach-
mittag Pfalz Lndwigshafen und F .C.
Phönix . Der Pfalzkreismeister , der bekannt -
lich voriges Jahr auf dem gleichen Platz gegen
F .C . Freiburg mit 5 : 0 gewonnen hatte , war für
das Publikum eine Anziehungskraft , so daß der
Platz von zahlreichen sportbegeisterten Zuschau -
ern umsäumt war . Das Spiel war besonders
abwechslungsreich und entbehrte auch nicht des
Humors . Die Mannschaften waren gleich-
werttg , wenn sich auch hie und da eine kleine
Ueberlegenheit des einen oder anderen Vereins
herausspielte , die aber bald wieder wettgemacht
wurde . Die Gästemannschaft war die ener¬
gischere, die ihre Angriffe mit Schärfe ansetzte
und auch durchführte . Der Sturm zeigte vor
allem eine kräftigen Zug aufs gegnerische Tor ,
jedoch wurden die passenden Gelegenheiten nicht
ausgenutzt odr konnten nicht ausgenutzt werden .
Eine wertvolle Stütze und ein kräftiger Halt der
Mannschaft ist die Läuferreihe , die es gut ver -
stand , die Verteidigung einerseits sicher zu ge-
stalten , dem Sturm andererseits immer durch
schönes Zuspiel Gelegenheit zum Angriff zu
geben . Jedoch wurden diese kräftigen und kraft -
vollen Angriffe durch die Verteidigung des
Phönix , die auf voller Höhe stand , abgewiesen .
Auch der Torwart zeigte ein sicheres Spiel und
wußte durch sein unermüdliches Eingreifen
manche gefährliche Situation zu retten . Die
Läuferreihe von Phönix war etwas schwach,
während der Sturm wohl einen energischen An -
griff aufwies , aber nicht genug Schuß zeigte ,
andererseits aber auch durch die Pfälzer Ver -
teidigung . die ausgezeichnet spielte , an einem
Erfolg verhindert wurde .

Ludwigshafeu hat Anstoß und führt ein leb-
Haftes Tempo gleich von Anfang an durch . Phö -
nix hat sich ebenfalls gleich zusammengefunden .
Auf beiden Seiten werden heftige Anstrengun -
gen gemacht, die zu keinem Erfolg führen . Halb -
zeit 0 : 0.

Nach Wiederbeginn wird das Spiel immer ab-
wechslungsreicher , die Stürmerreihen verfehleil
die schönsten Gelegenheiten und kommen zu
keinem Ziel , so daß das Spiel unentschieden
endete .

Bor dem Spiel verlor Maximiliansau I gegen
Phönix IV mit 2 : 3 Toren . Walbzeit 0 : i .)

Alt -Herren-Rnnde.
Karlsruher Fußball », gewann geg. Frankonia

Karlsruhe mit 3 : 1 Toren , Verein für Bewe -
gungöspiele gegen F . C. MÄhlburg mit 2 :0 To -
ren . Germania Durlach unterlag Legen Phönix
mit 1 :3 Toren .

Stand der Altherre «kviele.
Vereine Spiele Gew . Unent . Verl . Bkte . Tore

Phönix -Alem . 6 Ö — — 12 25 : 5
V.' .B . Karlsruhe 5 8 117 12 : 5
Karlsruher S .V . 4 2,1 15 10 : 8
F .C. Müblburg 5 2 1 8 5 6 : 11
Frankonia K 'be . 6 — 2 4 2 6 : 18
German . Durlach 6 — 1 5 1 5 : 17

Weitere Resultate :
K. F . V . — Darmstadt (Samstag ) 2 :3.
K. F . V . — Aschaffenburg (Sonntag ) 1 :1.
Mannheim -Rheinau — Frankonia Karlsruhe

3 .-2 Toren . —g.

ürelsmelstcrschaftsspiele der A -L!asse.
F .V . Lörrach —F .V . Osfenbnrg 4 : Z
Germania Durlach —1. F .C. Birkenscld 3 : 0

(2 : 0) .
Diese Spiele waren die letzten Treffen der

Vorrunde . Das Spiel Germania Durlach
— Birkenfeld fand schon am Samstag abend
in Durlach statt . Germania war gezwungen ,
für seinen verletzten Rechtsaußen Ersatz einzu -
stellen , trotzdem hielt sich die Atannschast recht
tapfer und konnte schon bei Halbzeit mit 2 : 0
Toren führen . Nach der Pause wird das Spiel
schärfer . Birkenfeld kommt auch mehr auf , ohne
etwas Zählbares zu erzielen , da Durlachs Tor -
Wächter glänzend hält . In der Mitte der zwei -
ten Spielhälfte gelingt eS Durlach nochmals ,
erfolgreich zu sein und stellt somit das Resultat
auf 3 : 0, woran bis zum Schlüsse sich nichts
mehr ändert . Der Schiedsrichter , Herr Fritz ,
Karlsruhe , leitete das Spiel tu gewohnter ein -
wandfreier Weise.

Der Stand der Spiele ist urm folgender :
Durlach — 3 Spiele — 5 Punkte . Tore = 10 : 6.
Offenburg — 3Spiele — 3Punkte . Tore — 9 : 8.
Lörrach — 3 Spiele — 3 Punkte . Tore — 7 : 6.
Birkenfeld — 3Spiele — 1 Punkt . Tore — 1 : 7.

L.

Privatspiei . Am nächsten Mittwoch , abends
7 Uhr , treffen sich auf dem Beiertheim « Fuß -
ballvercinLplatz die ersten Mannschaften des
Fußballklub Fraukonia Karlsruhe und Beiert -
heimer Fußballvereiu im Privatspiel . Die
Spiele dieser beiden Vereine wurden feit Jahren
mit großem Interesse verfolgt , da diese meistens
mit einem knappen Resultat endete» . Franko -
nia hat in letzter Zeit an Spielstärke zugeuom -
men , so daß zwischen beiden Mannschaften ein
faires und interessantes Spiel zu erwarten ist.

Norbdeuischknck — Süddeutschland .
Zum Spiele Norddeutschland —Süddeutschland ,

das am 19. Juni in Hamburg zum Austrage
kommt , hat der Süddeutsche Fußballverband fol-
gende Mannschaft aufgestellt : Sntor (Nürnberg ),
Ban :le (Freiburg ) , Gröner (Stuttgart ) , Herber -
ger , Höger (Mannheim -Waldhof ) , Wetzel (Psorz -
heim ) , Kalb (Nürnberg ) , Bruhnlein (Stuttgart ) ,
Hniras (München ) , Niederberger (Stuttgart ) ,
Stuhlfauth (Nürnberg ) . Bon der Mannschaft ,
die hier in Karlsruhe im Vorspiel so wacker
spielte und 1 : 0 gewann , sind also nur zwei
Spieler übrig geblieben . Es ist schade , daß der
Verband gleichzeitig 14 Spieler für die Spiele
gegen Ungarn und Deutschland braucht . Der in
Hamburg spielenden Elf können deshalb wenig
Aussichten auf Erfolg zugesprochen werden .

—n.

SiiddcuischlauSö Fnkball -Liiubcrlämvke gegen Un -
garn und Deutschen Böhmen sin» jetzt aus den 26 . und
29 . Juni nach Budapest bezw. Prag sestgesebt
worden .

Leichtathletik .
Bei den leichtathletischen Kämpfen in Frank -

fnrt a . M . belegte die erste Leichtathletik -
Mannschaft des Karlsruher Fu ß b a l l -
Vereins die Olympische Staffel (800,
200, 200. 400 Meter — Amberger , Kuhnmünch ,
Schmidt , Hoffmann ) vor Turnverein München
1860.

' Ferner gewann K. F . V . daselbst die 3 mal
1000 Meter - Staffel (Heinzelmann , Hoss¬
mann , Amberger ) mit über 100 Meter Vorsprung
in 8 Minuten 12 Sekunden . Im 200 Meter -
Lauf belegte Kuhnmnnch den dritten Platz , erster
war Keßler -München , zweiter Houben -Krefeld .
Heinzelmann belegte im 1S00 Meter -Lanf den
dritten Platz , als erster lief Bedarfs in 4 Minuten
15 Sekunden durchs Ziel , z»veiter ivar Scheer -
Kiel .

Bei den leichtathletischen Kämpfen der Mann -
heimer Turngesellschaft gewann die zweite
Leichtathletikmanuschast des K. F . V . die 3 mal
1000 Meter -Staffel (Berberich , Welschinger,
Stoll ) in 8 Minuten 50 Sekunden . —g.

Der Leichtathletik-Läudcrkamvf Dcutschlavd gegen
Schweiz wurde auf SomUag , den 4. September nach
Basel feskieledt. Die Organisation bat der Sport -
Club Old BoyS übernommen . Der Rückkampf findet
im nächsten Jabre in Deutschland statt .

Vie deutschen Kampfsplele 1922 .

Die für 1922 geplanten Kampfspiele , an denen
sich alle Verbände für Leibesübungen beteiligen ,
hatten durch die Genehmigung der Lotterie , die
800 000 Mark Gewinne bringt , eine wesentliche
Förderung erfahren . Der Reichsausfchnß hat
bei seiner letzten Tagung den Kampsspiel - Aus -
schuß gewählt , der jetzt folgendes Programm
für die beiden Kampfspielwochen festgelegt hat :

1 . Woche 18 .—24 . Juni :
18. Juni : Rudern , Tennis .
19. Juni : Fußball (Vorrunden ) , Rudern ,

Tennis , Rugby .
20 . Juni : Fußball (Vorrunden ) , Rudern ,

Tennis .
21. Juni : Rugby ( Endrunde ) , Hockey .
22 . Juni : Fußball (Zwischenrunde ) , Segeln ,

Tennis .
23. Juni : Fußball (Endrde .) , Segeln , Tennis .
24 . Juni : Turnen . Hockey (Endrunde ) .

2 . W o ch e 25 .—Juni biö 2 . Juli .
25. Juni : Turnen , Einzug der Teilnehmer .
26 . Jnni : Leichtathletik , Schwimmen , Radfah -

ren , Kraftwort , Fechten , Schießen .
27 . Juni : Desgleichen ^

1 . Juli : Desgleichen .
2 . Juli : Desgleichen . Preisverteilung , deut -

sche Staffel über eine deutsche Meile
(25X300 Meter ) für deutsche Städte -
mannschaiten .

Die Sieger der ersten Woche eröffnen den
Einzug der Teilnehmer . Diesen folgen die die
Freiübungen vorführenden Turner .

Die deutschen Kampfspiele 1922 erhalten da-
durch eine ganz besondere nationale Bedeutung ,
daß Deutschland auch 1924 wieder von der inter -
nationalen Olympiade ausgeschlossen ist , die be-
kanntlich in Paris stattfindet . Das deutsche Volk
muß , auf sich selbst gestellt , bei dieser Gelegen -
heit zeigen , welchen Stand die Leibesübungen
erreicht haben . —n.

Anregungen.
Es ist noch zu wenig bekannt , daß der vor

kurzer Zeit aus dem Amt geschiedene preußische
UnterrichtSminister H ä n i s ch ein eifriger For -
derer der Leibesübungen war . Aus Anregung
des jetzigen preußischen Ministers des Innern ,
D o m i n i c n s , haben an den höheren Schulen
in Verlin Turnprüfungen anläßlich
des Abiturientenexamens nach bestimmten Nicht-
linien stattgefunden . Der Erlaß , die Richtlinien
nnd Beispiele von Prüsungöanfgabcn sind in
Heft 1 der Monatsschrift für Turnen , Spiel und
Sport vom Januar 1921 (Verlag Weidmann ,
Berlin S .W . 03, Zimmerstr . 94 ) abgedruckt (siehe
Seite 25 ) .

Der Preußische Turnlehrerverein hat eben-
falls in einer Arbeit : „Turnen und Reifeprü -
snng" Richtlinien nnd Stoffpläne einer solchen
Prüfung auf dem Gebiete der Leibesübungen
ausgearbeitet . ( Siehe Deutsche Turn -Zeitnng ,
vom 2. Juni 1921 , Beilage , Schulturnen ) . Es
werden dabei genügende Leistungen in bezng
auf 5 verschiedene Eigenschaften verlangt : Kraft
als Beweis für die Funktion der Muskelmaßc
(Gcratübungen ) Schenlligkeit als Beweis für
die Funktion des Nervensystems (Lauf , Schwim -
men ) . Ausdauer (Dauerlauf , Dauerschwimmen ) ,
als Beweis für die Funktion der Atmnngs -,
Kreislauf - und Ernährungsorgane nnd endlich
Gewandheit und Mnt als Beweis für die Funk --
tion des Gehirns (Sprung , Wurf , Geräte -
turnen ) . Damit find turnerische und sportliche
Uebungcn einem gemeinsamen Zweck zngc -
ordnet .

Wegweiser füe öen Verkehr mit öe n vereinen

Hatlsruöer MsmlMMM \ üam * iwmnin 1846 1 MW -Wein Steintet c.B

UcbunqIabcnbc itt der flcnlrat »
turnballc , Bismarckftr . 12 : Mon¬
tags urch DonnerStagS von 8—10
USr : Mittwoch , alte Herren , von
H-9—1410 . Tnrnspiele . Wände ?-
riefle und Wintersport . 1. Bor »
stand : Jos . Naumann . Stadt -
r»chner . Baumeisterltr . 6 . U Stock.

5MilimejgM ?WNZ . e.V.

tK .T .B . 18 -<6) e. V . Hock «»- , stech-
ter - , Sänger -Abteilungen . Turn -
u . Soielgeleaenbctt f. Erwachsene
und Kinder liciderlei Geschlechts .
Turn - u . Svielolab . 1 . Vorstand :
Rechn^Rat Paul Schmidt . Dur -
lacher Alle- 20.

Lokale LS wen . Tel . 2860 . Gesch .- 8 Lokal : . Goldener Adler " . Karl -
stelle . ä ( . Philipp . Breiteltr . <■) . I Friedrichstraste 12 . Telephon 2596

Lokal : Gastb . >. Hirsch . Briefe in
BereinSangelcg . a . Hrn . A . Heiler ,
Grllnw . , Gerberstr .. Wettspiele an
Herrn E . Pfeiffer , Grünivinkcl

im Club -HauS auf dem Sport ,
plav . Geschäftszeit von 6—8 Uhr
abends . Telephon 4248 .

Diplome ,
' EichenKränze , Festabzeichen , Saal -

äettora ' ioaen , Tombola -Loose , TanzKontroller ,
EintrittsBarten , Garderobenummorn

sowie allen sonstigen Vereinsbedarf empfiehlt

Bernhard Müller p ap ierhändiun *
Telephon 53ÖG Karlsruhe Kaiserstraße 235.
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Was der nächste Ssnslag bringt.
Zwei große Ereignisse stehe» uns in Karls -

« che bevor , die über öen Rahmen der gewShn -
lichen sportlichen Veranstaltungen weit hinanS »
ragen . Das Wettspiel des deutschen Fuß -
ballmeisterS , des 1. F .C . Dürnberg
und die internationalen letchtatl > l.
Wettkämpfe <>es Karlsruher Fuß -
ballveretns . Der deutsche Meister spielt
am Samstag im Fasanengarten gegen den F .C .
Phönix . Ebenfalls am Samstag empfängt der
F .C . MÄHlburg den F .C . Helvetia Frankfurt .
Der Beiertheimer F .V . spielt am Sonntag in
Pirmasens gegen den dortigen M .F .B . In der
Altherrenrunde treffen sich Frankonia -
Durlach V .f .B .-K.F .B . und PWnix - Mühlburg .
Um die M e i st e r s ch a f t d e r ^ - Klasse tref --
fen sich Birkenfeld -Germania Dttrlach und Os-
fenburg -Lörrach .

Die süddeutsche Ver ^ andsmann -
schaft spielt tn Hamburg gegen die norddeut -
fche Elf .

Mit internationalen leichtathletischen Wett -
kämpfen eröffnet der Karlsruher Fuhballveretn
den Reigen der aus Anlaß feines 30 jährigen
Bestehens geplanten Veranstaltungen .

Eine internationale Ruderregatta
findet tn Frankfurt statt .

Seine Meisterschaften trägt der Süd «
deutsche Amateur boxverband eben-
falls in Frankfurt aus .

Die Turnspiele ian Karlsruher
Turn gau nehmen ihren Fortgang . ES treffen
sich im Fa u st b a l l s p i e l ^ - Klasse in Ett -
lingen : K .T .V. la — Blankenloch , Rintheim -
Beiertheim , Blankenloch —Beiertheim , K.T .B . I»
—Durlach , K.T .B . Beiertheim . F a u st b a ll
R - K lasse in Karlsruhe , Engländerplatz :
K.T .V . 46—Hagsfeld . Hagsfeld —Baden -Baden ,
Eggenstein —Baden -Baden , Eggenstein —K.T .V .
46, Ettlingen —Eggenstein . Ettlingen —T .-Nen -
reuth , Ettlingen —Hagsfeld .
Tamburinball in Mühlburg : Mühl -
bürg —Daxlanden I, Daxlanden N—Durlach ,
Durlach — Mühlburg , Daxlanden — Beiertheim ,
Beiertheim —Mühlburg .

HanMersonmwngdes Verkehrsvmivs
MlMhe .

Der für Baden so wichtige Fremdenverkehr ist durch
den Wegsall der verlehrshctnmcnden Bestimmungen in
«tn neue » Stadium getreten , bai sich in vermehrter
Tätigkeit der zur Förderung de» Fremdenverkehrs bc»
rnsenen Instanzen zeigt . Die Hauptversammlung des
Verkehrsveretns Karlsruhe , die am Freitag nachmittag
im großen Rathanssaal stattfand , war ein deutlicher
Deweis dafür , daß nunmehr im Fremdenverkehr etite
flottere Entwicklung erwartet werde « darf .

Konsul Stadttat Menzinger begrlitzte dt« ab¬
wesenden , namentlich Oberbürgermeister Dr . Finter , was
«16 Beweis gelte « Mitte , »oft die Stadtverwaltung Hu

Bestrebungen de? Verein » größte ? Interesse entgegen -
bringt . Man müsse an eine Neugestaltung des Ver -
kehrSwesens herantrete » . Karlsruhe mutz aus einer
Residenzstadt zu einer Stadt der Industrie , von Handel
und Gewerbe werde » , ohne daß sein Ruf als Kunststadt

. leidet . Der Berkehrsverein steht seine vornehmste Aus -
gäbe darin , an der Neugestaltung hervorragende » Anteil
zu nehmen . Seine Tätigkeit sand bereits Anerkennung
durch Handel und Industrie in Stiftungen usw .

BerwaltnngSdireltor Lacher entwarf dann ein ge-
treuliches BUd von der Entwicklung und der Tätigkeit
des Vereins , der stch einer Reihe von Ausgaben mit
Erfolg angenommen hat . Die Ende 1913 hervorgerufene
politischc Aenderung sei flu daS BertchrSleben von
grober Bedeutung geworden . Die Abgabe einer großen
Menge rollenden Materials war ungeheuer erschwerend .
Der Frenidenverkehr war tn beklagenswerter Weise
herabgesunken . Im innerdeutschen Verkehr war zu be¬
klagen , das ; der Deutsch « immer noch das Ausland be-
vorzngt . Diese Bevorzugung halte einen Umfang an -
genommen , der die Wirtschaftspoliiiler mit groszer Sorge
erfüllte . Der Deutsche muh sein Vaterland mehr als bis¬
her kennen lernen . Die Teuerung der Fahrpreise und
Gasthöfe und die Steigerung der Lebensmittelbedurfnisse
verursachten eine Bereinsachung der Lebenshaltung . Es
mutz dahin gewirkt werden , bab der Verkehr im Jnlande
gesteigert wird . Aber auch der Verkehr ans dem Aus -
lande nach Deutschland mutz gefördert werdeil . Und da
ist es für Baden von großer Bedeutung , einen erheb -
lichen Teil des internationalen Fremdenverkehrs an sich
zu ziehen . Neuerdings verlautet , das; von Amerika aus
die Schlachtselder in Frankreich stark besucht werden , eine
Tatsache , die besonders von Baden beachtet werden mutz ,
denn es ist anzunehmen , dag die amerikanischen Besucher
auch Deutschland kennen lernen »vollen , jenes Land , das
»vÄhrend langer KriegSdauer einer grotzen Reibe von
Feinden standgehalten hat . Als glücklicher Umstand darf
angesehen werden , datz die Hoielbetriebe der Bäder und
Kurort « in Deutschland im allgemeinen aus einer Höh «
stehen , die von wenigen in Frankreich erreicht wird .
Auch der Verkehr aus England und aus dtm Norden
sollte nach dcni Süden geleitet werden . Schon jeyt wird
bekannt , datz die Niederländer , nachdem die Verbindung
verbessert worden ist, nach Baden nud dem Schwarzwald
kommen . Es mutz eine intensive Propagandatätigkeit
einsetzen , von der nicht nur die Städte , sondern auch das
Land Vorteil haben . Der Bericht über die Vereins -
arbeit besagt , datz der VerkehrSverein 1S03 gegründet
worden ist und datz sich die Mitgliederzahl von 300 aus
753 gehoben hat . Seit Januar 192« sind 188 Mitglieder
neu zugegangen . An Spenden erhielt der Verein 72-12 jH.
Der Vtrein hielt «ine ossizleüe AnSkunstssielle am Bahn -
Hof, die sich irüher im Rathaus befand . Nachdem das
Mitteleuropäische Reisebliro angegliedert wurd «, mutzte
die Geschäftsstelle in ein neues GeschäfiStokal (Kaiser -
stratze 156 ) verlegt werden , waS eine grobe Annehmlich -
keit für das reisende Publikum darstellt . In diesem
Büro wird auch der Verlaus von Fahrkarten für die
Eisenbahn erster biS dritter Klasse , der von Karten für
das Theater , die Festhalle , das Konzerthaus und den
Stadtgarten besorgt . Antzerdem wird am Bahnhof eine
Filiale vettieben , so datz d«r Fremde sich bequem dort
über die Verhältnisse der Stadt und des Verkehrs orien -
tieren kann . Der Besuch am Bahnhof betrug während
des Geschäftsjahres 10 000 Personen . An Drucksachen
wurden 20 000 Stück abgegeben . Die umfassende Ent¬
wicklung erforderte die Vermehrung des Personals , und
es nintzten sür die neue Geschäftsstelle ein Leiter und
einige HilsSkrüste engagiert werden . Als eine wichtige
Ausgabe sieht der Verein die schriftliche Reklame tn Form
von Werbeschriste » an . Diese Arbeit wird im Verein
mit dem Badischen BerkehrSverband ausgeführt . Weitere
ReNamemittel sind das Hotelvuch . die FUnirellame , die
Stereoreklame und die Lichtbilder . Neuerdings findet
ein Austausch mit Breslau statt , so datz dt« Bilder von
Karlsruhe durch ganz Deutschland gehen . Der neue
Führer für Karlsruh « ist herausgekommen und von der
9 . F . Mtillerfchen Hofbuchhandlung in Verlag genommen

worden , wodurch dem Verein ein erhebliches Risiko ab -
genonime » worden sei . Es ist beabsichtigt , ein neues
Flugblatt herauszugeben , das in die durchgehenden Züge
gelegt werden soll . Ferner ein Prospekt mit einem Nei-
nen Plan , der tn die Holländer Züge gelegt wird , nnd
ein Flugblatt , das über Zweck und Ziele des Verkehrs -
Vereins Ausschluß gibt .

Von gröfuem Wert sür die gute Aufnahme der Frem¬
den ist daS Gebiet der Freindenverforguug . Von be-
bördlicher Seite wurde zugesagt , das ; die Verordnung
über den Fremdenverkehr wohl bestehen bleiben , aber
nicht mehr angewendet werden solle . Die Verbesserung
der Zugverbindungen ist eine der größten Sorgen des
Vereins . Die Steigerung der Fahrpreise , die Z3 —40.
450/0 betragen , werden ohne Zweifel eine Abwanderung
berbrifüdren . Der Redner ist der Meinung , datz « in «
großzügige Fahrplan - und VerkehrSpolitik unerläßlich
sei . Der Weitsahrer müsse in verbilligter Weise fahren
können , und es sei nicht zu verstehen , warum man nicht
zn etner Einrichtung , wie das frühere badlfche Kilometer -
lieft mit feinen großen Vorteilen und Annehmlichkeiten
greift . Die nenerdings genehmigten Sonntags -
lahrkarten werden für Baden immerhin « ine w « n°
fchenswerte Erleichterung bringen . Diese Karten wer -
den zunächst in Karlsruhe und Mannheim auSgegebtN .
ES ist gelungen , einige Abänderungen in der Richtung
zu erzielen , daH auch Karten sür Strecken ausgegeben
werden , die über «0 km von Karlsruhe entfernt liegen .
Die Ermäßigung bettägt gegenüber den jetzigen nor¬
malen Fahrpreisen SS1/, ° /0. Es werden auch Gavelungs -
karten ausgegeben , so daß «S möglich ist, aus einer
Strecke die Hinfahrt , aus der andern die Rückfahrt vor -
zunehmen . In Siid -Baden erstreckt sich der Verkehr bis
nach Oppenau , Allerheiligen und OttenhSsen . Diese
Neuerung ist wohl noch ausbaufähig , aber im Interesse
des badischen Verkehrs durchaus zu begrüßen . Der Nah -
verkehr hat unter gewaltigen Preisaufschlägen zu leiden ,
und der Verein steht eine Hauptaufgabe darin , diesen
Verkehr zu verbessern nnd zu verbilligen . Die General -
direktion habe dem Vereiu daS grötztinögliche Entgegen -
kommen bewiesen , was dankbar anerkannt werde . Die
Verbesserungen iin Somniersahrplan seien schon ganz er -
hcblich . Vor allem sei es ersreulich , datz die Nord - Süd -
Verbindung wesentlich besser geworden sei . Der Betrieb
zeigt bereits eine wohltuende Stabilisierung . Auch die
Ost -West - Verbindung mit thren LuxuSzügen stelle eine
gute Verblnvung dar . Noch nicht genügend sei aber der
Verkehr auf der Schwarzwaldbahn und aus der Kraich -
gaubahn , der Verkehr mit der Pfalz gewinne »war eben -
salls durch die Sonntagssahrkarten , könne aber eine
dnrchgreisende Verbesserung erst nach Herstellung etner
festen Rheinbrücke bei Maxau erfahren . ES fei eine
grundsSvliche Forderung , den internationalen Verkehr
tiver Maxau zu leiten , die im Zusammenarbeiten mit der
Stadtverwaltung , die sich alle erdenkliche Mühe gibt ,
verwirklicht werden müsse . Gewünscht werde noch ein
Spätab «ndzug von BaVcn -Baden nach Karlsruhe . Dem
Bestreben , den durchgehenden Verkehr » ach der Schweiz
und Italien aus sranzöstsche Bahnen abzulenken , müsse
man begegne » . Eine grotze Gesahr tauche durch d>e
Projekte aus , die mit der Neubildung der RcichSeiscn -
bahnräte im Zusammenhang stehen . Es sei beabstchtigt ,
einen ReichSeisenbahnrat mit dem Sitze in Stuttgart
zu bilden , was für Karlsruhe natürlich von vitaler
Bedeutung sei. Man könne hrer den Ansang vom End «
der badischen Eisenbahngeneraldireklion sehen . Man
babe hier ein Glied in der Kette der Bestrebungen
Württembergs vor stch, Baden mit Württemberg zu ver -
schmelzen . In Zukunft würden dann die badtschen
Interessen von Stuttgart aus behandelt werden , und
ob das mit der gleichen Liebe wie bei der jetzigen Ge -
neraldtrektion geschehe, sei noch sehr die Frage . KarlS -
ruhe werde jedenfalls den Kürzeren ziehen . Der Nord -
Süd -V «r!ehr wird sicherlich dnrcki Stuttgart von den
badtschen Bahnen adgelenkt und über Stnttgart durch
Württemberg geleitet . Wir werden zu den bereits er-
litteuen Verlusten weitere empfindlich « Schädigungen des

Zweites Dlatt
wirtschaftlichen und öffentlichen LebenS hinncSincn , £(
sen . Auch die badische Generaldirettion ist durchs
Meinung , datz die badischen Interessen in ihr « v »

^
besser geborgen sind . Der Verein spricht stch daoc ^
zielt gegen die Zusammenlegung der Eisenbahnrai
Aehnlich verhält es stcd mit den Bezirlswirtschan »»

^
Auch hier steht im Hintergrunds der Zusammc
Badens mit Württemberg , der Psalz und

^
tnein

^̂
;m A*6̂von Hessen zn einem Wirtschaftsgebiet .

unsere Selbständigkeit zu wahren suchen,
die Pfalz zu Bayern , und Bayern wird st« ^
weiteres sollen lassen . Auch diese Vorgänge erhei »« «

({il
größte Aufmerksamkeit . Wenn die Absichten Wir » Jjj ,
werden würden , dann dürfte Karlsruhe zu e>n»
vinzstadt herabsinken . — Die Albtalbahn , deren ^
besserung ebenfalls einen Programmpunkt des J -

c.„,
darstellt , wird die Sonntagssahrkarten etenta 11»

sühren . Der Redner kommt dann noch auf »Ji gfjt
ruher Herbstwoche 1921 zu sprechen , die vom £ >■ , ^
biS 2 . Oktober währt , und über dt « schon von
richtet worden ist . Im Geschästsjahr 1920 wurde ^
ruhe von 12 700 Fremden besucht . Daraus gev>! " tf l
hervor , datz der VerkehrSverein gewisserma ««
Werbebüro für die Stadt darstellt . Der Stadtvcri ^
und namentlich dem Oberbürgermeister gebühre 1» ^
weitgehende Verständnis gegenüber de» Verem iJt,
buugen Dank und Anerkennung . Die ungünstige ,
zielle Lage zivinzt den Verein , an die Stadtverw >

sl,
lieranzntreten uni die Gewährung eines autzer
lichen Zuschusses von 50 000 M. außer den f#W»

ligten regelmäßigen 15 000 M . Der Voranschlag .^ ,
mit einein Defizit von KS 000 M ab . wovon für
tungskosien allein 40 000 M beansprucht werden .
darf nicht unerwähnt bleiben , daß die Herren der ^
sämtliche Tätigkeit ehrenamtlich anSüben . Leider -

die Leistungen des Vereins noch nicht so Sewurv '«

sie es verdienen . Seine Tätigkeit dürfe als ^
angesehen werden , was daraus hervorgehe , D0

(S:I,rii8
'

wärtige VerkchrSorgauisationcn die Karlsruhe !: sit
tutig durch Vertreter studieren lassen . SS fe '

,m t, f |!
Bitte an die Bürgerschaft , die Geschäftswelt ^
kaufmännischen Verbände gerechtfertigt , einen
zu opfern . Der von ersprießlicher und eisriger * •

1(f
zeugende Bericht wurde von den Anwesenden
haftem Danke entgegengenommen . jptil

Konsul Stadtrat Menzinger brachte diese»

an Verwaltungsdirektor Lacher zum AuSdrua .

Au » der Mitte der Versammlung bracht « ew
Wünsche für dl « V «rkehrsverbesserung und !>te „ z».
ans der Albtalbahn vor , die von dem Vorsttzcn
Kenntnis genommen wurden . . „n#

Der Kassenbericht wurde « instimmig genehM >^ , ^zi
dem Rechner Entlastung erteilt . Der ii>oraii >̂ •*
in Einnahmen mit 42 000, in Ausgaben mit
ab , so datz ein Fehlbetrag von SVOOO M

Auch der Voranschlag wurde gcnehinigt .
wurde , datz der Vereiu von seinen Umsätzen
zahlen müsse . Man sei deshalb beim Reich» ' yjfif *
vorstellig geworden und hoffe auf eine günstige -

dieser Frage . f z»
Der Vorsitzende kommt schließlich noch da

sprechen , datz eine Anzahl von Firmen au » \ ji .
Stücken größere Stiftungen gemacht haben , wo »

Vereinstätigkeit günstig beeinflußt werde . ji«
Bei der Zuwahl in den Ausschuß wur »

t ön>

Herren Rudolf Dietrich , Stadtrat Schwee
RechnungSrat a . D . W « i S gewählt . an Uf

"

Herr Ferdinand Haag richtet DankeSworl « _ n (:•

geschäftSleitenden Vorstand , der unermüdlich ^
in der SrMllung seiner Ausgaben gegenüber der
schaff und »um Wohle der Stadt . Herzliche ot «öj
richtet« der Vorsitzende an den VerwaltnngSdir »

Jtu»'

Geschäftsführer Lacher , der sich durch rastlose ri
größte Umsicht allgemeines Verdienst erworben
an dt« Presse , die den VetcinSdestrebuugen
Förderung habe angedeihen lassen . ^

Karlsruhe
| >i 4er Karlstrafte bei der Goefltesduie .

i i Mii »iiii ii imii . . i . iii ii n iii n ii n ii mimm

CIRCUS
Blumentald

Montag abend Uhr

Elite -Vorstellung
mit Weltstadt -Riesen -Programm .

Wartno , der Mann mit den diernen Rippen
tritt abends 10 Uhr auk .

Marino läßt sich ton einem 2000 Kilo schweren
Anto, welches mit 4 Personen besetzt ist , über¬
fahren , ohne dabei den geringst . Schadenzu nehm.

Eine wirkliche SeBsatlona-Nnmmer
welche alles bisher Gesehene weit

in den Schatten stellt

Außerdem Auftreten des gesamten erstklassig .
Kfinsterpersonals in seinen Glanznummern

Dienstag abend Gfllß -VOrSitSÜUOSJ .
Vorrerkanf von Eintrittskarten im Zizarrengeschäf t

Meyie , Marktplatz, Ecke Kaissrstraße.

Convers . Grammat. Kurs
Französisch — Stufe I. — Englisch

Tlieilmethodc • naspey — Otto -Saner —
Tonssaint -Langfnscheidt

Anskunft nnd Antneldnngcn bis

15. Jun :
Eörnerstraße 39, I.

Solben « Medaille
» Verötenstkreuö . >

« m 18 . ttttb 19 . J « ni
wsrde ich in Karlsx » he
.« »flauer öof , am alten
Bahnhof , anwef . sein um

MftllcheAugea
in Gegenwart der Paiien -
ten anzufertigen und ein -

zusetzen .

Adolf Müller Welk
i. 'Ja . Gebrüder Müller Meli
St » ttaart , Hohenheinierstrabe 40.

SL -Ja hre Mitarbeiter t» der Wiesbadener Firma -

ry
ftmt & m &ax KUIZKES <? flamm £ R. , heilbr OAJA/S

Färberei D . LRSCH
Karlsruhe — Telephon 1953

empfiehlt sich im Färben von Herren - und Damen¬
kleidern , neuen Stoffen , Möbelstoffen , Vorhängen , Tep¬
pichen , Handschuhen , Federn in jeder Farbe und nach

Muster

Chemische Reinigung
für Herren - und Damenkleider von den einfachsten bis
zu den feinsten Gegenständen , Vorhänge , Decken , Boden¬
teppiche , Handschuhe , Federn werden in fachgemäßer

Weise gereinigt

Neuwascherei
für Kragen , Manschetten und Hemden in unübertroffener

Ausführung

Läden in allen Stadtteilen
Auswärtige Aufträge werden prompt erledigt
Mäßige Preise Tadellose Bedienung

Neue billige Preise
für

HochsommerbflkleidunSj
Nur Qualitätswaren !

ä |
SS . 56

9S .52
SS . S0 j
SS . - ~

KS --
SS.- .
SS . 50

Söst - u.@sin-
Preisen

mit Spindel- u . hy-
draulischemDruckin
allen OröLeii , Obst -
u .Ti-aubentnühlen
für Hand - und Kraft¬
betrieb kaufen Sie
ain besten und billig¬
sten und bestellen
diese heute schon
bei der äpezialfabrik

für moderne
Kelterei - Maschinen
J .ßi &ffenbaGherSöhne ,

Maschinenfabrik,
Eppingen «s

Baden.

Enorme Auswahl !

Weiße Voileblusen reich bestickt . .
Weiße Hemdenbiusen 0ttCT

I^ n
l0s,en

Weiße Voll -Voileblasen mit Handfilet
Weiße Voll -Voileblasen
Moasseline -Kleider hell und dunkelfarbig
VoileUleider weiß UIld farbig
KostÜmrÖcKe weiß Frotte und Rips . . .
Faltenröcke moderne Karos
Paletots reinwollene Karos mit einf . Kragen _
Seidene StricKjacKen gr. FarbenauswahlIjAS »-
Segenmäntel »ll» imprägnierten Zwimstoffen S a
Ripsmäntel imprägn ., blau, sport u . grün
Covercoatmäntel imprägniert 130 cm lang MAS."
Seidene Mäntel Schirmseide , imprägniert JAS ."

Sport-Kostüme Be"e5te fom̂
, 1TS ."

MantelKleider reinwo,u 2
Jumpers in Seide und Wolle 245 *— 175 «"*

M. SchnegderH . K> !
Erbprinzenstraße 31 Ludwigspl » ^

^ Verlobungen , ( Vermäfilungen
*& eb urisanzeigen

verifjenlticftt man im ttark verbrei¬
teten, in Ofarlsmfie und (Umgebung
in alten QCreUm gern» gtleaenay

Qiarlsrufier UagbtatC
QaditJi* (fflorgerutitunf.

Breimtorf .
Grobe Menge Wtichtorf. ante trocke»e

S8m « liefert per Zentner »u Mk . W.S0. ab
olicrlchwavifcher Bcihnstatiön . Ansraaen an
Äoliiach IS M e nge n (D! ttbg .> unter Brenn -
torf .

Msschriinke
. . . . . . ...,rl >-"SaBK 'ÄÄ

Sittmac &
Karlstrah« 60 , Fern raff «-
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